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Vorwort des Bürgermeisters

Der Herbst ist mittlerweile ins 
Land gezogen. Wir merken dies 
an der bereits beginnenden Ver-
färbung der Blätter, die Tage wer-
den kürzer, der Nebel in der Früh 
und am Vormittag häufiger und 
die Erntezeit hat begonnen. Der 
Herbst zeigte sich bislang von sei-
ner schönsten Seite und verwöhnte 
uns mit herrlichem Spätsommer-
wetter. 

Die heftigen Regenfälle Anfang 
August führten auch in unserer Ge-
meinde zu teils massiven Schäden. 
So kam es zu zahlreichen Hangrut-
schungen, welche auch zu einigen 
Straßensperren führten. Unsere 
Rückhaltebecken waren Gott sei 
Dank in der Lage, riesige Wasser-
mengen zurückzuhalten und ver-
hinderten so, dass es zu größeren 
Überschwemmungen kam. 
Mein großer Dank gilt allen Feu-
erwehrkameraden, unseren Au-
ßendienstmitarbeitern sowie allen 
freiwilligen Helfern für die un-
ermüdliche Unterstützung unserer 
Bevölkerung sowie Beseitigung 
zahlreicher Schäden. 

Der Start ins neue Kindergarten- 
und Schuljahr ist gut geglückt und 
allen Verantwortungsträgern und 
Beschäftigten in den verschiedens-
ten Bereichen danke ich aufs herz-
lichste für das tägliche Bemühen 

um das Wohl unserer Kinder und 
Schülerinnen und Schüler. Herr 
Dir. a.D. Kurt Adlgasser hat sich 
nach 35 Jahren, davon 12 Jahre 
als Schulleiter in seinen wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 
Ich wünsche ihm für diesen neuen 
Lebensabschnitt alles erdenklich 
Gute, vor allem viel Gesundheit 
und eine schöne Zeit mit seiner 
Familie. Danke für die wunderba-
re Zusammenarbeit. 
Der neuen Schulleiterin, Frau Dir.
in Bianca Turber, BEd darf ich zu 
ihrer neuen Aufgabe ganz herzlich 
gratulieren und freue mich ebenso 
auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit. 

Erfolgreich waren in diesem Som-
mer auch unsere zahlreichen Som-
merferien(s)pass-Veranstaltungen. 
Mehr als 480 Kinder nahmen an 
31 Veranstaltungen von 22 ver-
schiedenen Veranstaltern teil. Da-
bei konnten sich die Kinder und 
Jugendliche unserer Gemeinde 
kreativ weiterentwickeln, bewe-
gen, neue Erfahrungen sammeln 
und natürlich neues erlernen. Ein 
großes Danke an alle Vereine, 
Gewerbetreibende und Privatper-
sonen für die Organisation und 
Ausrichtung dieser beliebten Fe-
rienveranstaltungen. 

Mit 18. August war unsere ge-

neralsanierte Ortsdurchfahrt wieder 
befahrbar. Im Zuge der Sanierungs-
arbeiten wurden auch bereits Leerver-
rohrungen für den Glasfaserausbau so-
wie ein neuer Wasserleitungsabschnitt 
mitverlegt. Ich bedanke mich bei allen 
Anrainern und Gewerbetreibenden für 
das aufgebrachte Verständnis wäh-
rend der mehrwöchigen Bauarbeiten. 
Ein großes Danke ergeht auch an die 
Baubezirksleitung Südoststeiermark 
sowie an die Firma HTL-Bau für die 
reibungslose Abwicklung dieses Bau-
vorhabens. 

Die letzten Monate waren von zahlrei-
chen tollen Veranstaltungen unserer 
Vereine geprägt. Für diese großartige 
ehrenamtliche Arbeit möchte ich allen 
Vereinsmitgliedern ein großes Danke-
schön aussprechen. Aber auch der Be-
völkerung möchte ich danken, die mit 
ihrem Besuch dieser Veranstaltungen 
den Vereinen eine besondere Wert-
schätzung entgegengebracht haben.  

Ich wünsche allen Paldauerinnen und 
Paldauern wiederum viel Freude und 
Informatives beim Lesen und Durch-
blättern dieser Herbstausgabe. Allen 
noch eine schöne Ernte- und Herbst-
zeit.

Euer Bürgermeister 
Karl Konrad

Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, Liebe Jugend!
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Fertigstellung Glasfaserausbau Paldau-Ost

aus dem Gemeindeamt

Paldau setzt auf Sonnenstrom

Einen Meilenstein für einen bes-
seren Internet-Zugang bringt 
das neue Glasfaser-Netz im Os-
ten von Paldau. 
Das langfristige Infrastruktur-Pro-
jekt wurde im Jahr 2020 gestartet 
und fand am 27. Juli seinen Ab-
schluss. Durch Fördermittel des 
Bundes und des Landes sowie mit 
Eigenmitteln der Gemeinde Pal-
dau konnte das Ausbaugebiet flä-
chendeckend ausgebaut werden.

Bei der offiziellen Inbetriebnahme 
durften wir neben den Landtags-
abgeordneten Franz Fartek und 

lich des Ausbaus von Paldau-West 
sind voll im Gange. Für alle be-
troffenen Bürgerinnen und Bürger 
werden rechtzeitig Informations-
veranstaltungen stattfinden.

Herbert Kober auch Frau Landes-
rätin Barbara Eibinger-Miedl be-
grüßen.
Die Vorbereitungen für das Ansu-
chen der Bundesförderung bezüg-

Auf den Dächern von Kindergar-
ten und Turnsaal wurden PV-Mo-
dule mit einer Gesamtleistung von 
100 kWp montiert. Errichtet wur-
de die Anlage von der in Paldau 
ansässigen Firma Elektrotechnik 
Neuhold. Für die Planung war die 
LEA GmbH aus Auersbach zu-
ständig.

Die neue Sonnenstromanlage lie-
fert im Jahr rund 100.000 kWh 
erneuerbaren Strom. Damit wird 
übers Jahr insgesamt mehr Strom 
erzeugt, als in der Schule und im 
Kindergarten verbraucht werden.

öffentliche Stromnetz eingespeist.
Unsere Marktgemeinde erspart 
sich dadurch pro Jahr rund 9.500 € 
an Stromkosten.

Der Stromverbrauch der gesamten 
Liegenschaft beträgt rund 70.000 
kWh pro Jahr. Der Überschuss an 
erneuerbaren Strom wird in das 
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Mein Sommer in meiner Gemeinde

Die Sommerferien gingen zu 
Ende und die Schule hat wieder 
begonnen!

In diesem Jahr nahmen mehr als 
480 Kinder an 31 Veranstaltungen 
von 22 verschiedenen Veranstal-
tern beim Sommerferien(s)pass 
teil. Auch das kreative Wachsen, 
Bewegen und Sammeln neuer Er-
fahrungen kam nicht zu kurz. 

Wie auch im letzen Jahr beteiligte 
sich die Gemeinde mit der Veran-
staltung „Ran an den Dreck“, wo 
die Kinder gemeinsam mit dem 
Abfallwirtschaftsverband über das 
Sortieren von Abfällen sprachen 
und elektronische Geräte in ihre 
Einzelteile zerlegten. Weiters ver-
anstaltete die Gemeinde die Fe-
rien(s)passaktion „Woher kommt 
unser Wasser“.  An diesem Tag 
sind wir vom Momentum nach 
Axbach zum Franzbrunnen und 
weiter zum Berghold-Hochbehäl-
ter  spaziert. Mit unserem Was-
sermeister Martin Zach bekamen 
die Kinder einen Einblick über 
die Herkunft unseres wertvollen 
Trinkwassers.

Ein großer Erfolg war auch unser 
Tag der Einsatzkräfte. 58 Kinder 
lernten einiges über unsere frei-
willigen Einsatzkräfte und deren 
Tätigkeiten.  Wir möchten noch 

Polizei Feldbach unseren Dank für 
die Beteiligung aussprechen. Be-
danken möchten wir uns auch bei 
den 18 Teilnehmerinnen und Teil-

einmal der Freiwilligen Feuer-
wehr Paldau, dem Bereichsfeu-
erwehrverband Feldbach, dem 
Roten Kreuz Feldbach und der 
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Sommerferien(s)pass

nehmern, die bei unserem Foto-
wettbewerb teilgenommen haben.
Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhielten von unserer 

Gemeinde Eintritte für unser Frei-
bad als kleines Dankeschön. Da 
die Nachfrage an Schwimmkur-
sen von Jahr zu Jahr größer wird, 

veranstaltete die Gemeinde für 
unsere Jüngsten wieder einen 
Schwimmkurs. 30 Kinder er-
lernten in einigen Kurseinheiten 
spielerisch, aber vor allem mit 
großem Spaß, das Schwimmen. 

Wir danken allen Organisatoren für euer Engagement 
und wünschen den Kindern ein erfolgreiches Kinder-

garten- und Schuljahr 2023/2024!
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Verabschiedung unseres Pfarrers

Amtseinführung unseres neuen Pfarrers

Am Sonntag, dem 27. August 
verabschiedeten wir bei einem 
feierlich umrahmten Gottes-
dienst unseren langjährigen 
Pfarrer, Herrn Mag. Friedrich 
Weingartmann. 

Nach 12 Jahren als Pfarrer der 
Pfarre Paldau sagten wir Danke 
für sein seelsorgerisches Wirken 
und sein Bemühen und großes Tun 
in unserer Pfarre. Unser Bürger-
meister bedankte sich bei ihm mit 
einem Bild der Paldauer Kirche, 
welches von Frau Erna Mayer ge-
malt wurde. 

Lieber Herr Pfarrer Mag. Friedrich 
Weingartmann, die Marktgemein-
de Paldau bedankt sich im Namen 
der Bürgerinnen und Bürgern für 

Ihre wertvolle Arbeit in den letz-
ten 12 Jahren. Wir wünschen Ihnen 
weiterhin alles Gute, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen.

Am 16. September erfolgte die 
Amtseinführung unseres neuen 
Pfarrers und Seelsorgeraumlei-
ters, Herrn Ing. Mag. Markus 
Schöck in der Stadtpfarrkirche 
Feldbach. Am darauffolgenden 
Sonntag hielt er als neuer Pfar-
rer seine erste Messe in Paldau.

Seit mehreren Jahren ist unser neu-
er Pfarrer Herr Ing. Mag. Markus 
Schöck schon als Kaplan in Paldau 
tätig. Unser Bürgermeister Karl 
Konrad hieß unseren neuen Pfarrer 
herzlich willkommen und über-
reichte ihm eine Geschenksbox, 

gefüllt mit einigen Schmankerln 
aus der Gemeinde Paldau.
Wir wünschen unserem neuen 
Pfarrer und Leiter des Seelsorge-

raums Feldbach alles Gute, viel 
Kraft und Gottes reichen Segen für 
die kommenden Aufgaben und He-
rausforderungen.
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Amtseinführung unseres neuen Pfarrers

aus dem Gemeindeamt

Neues vom Außendienst

Mit dem Motto „Immer etwas zu tun in der 
Gemeinde“ starteten die Außendienstmitarbei-
ter in die zweite Jahreshälfte.
Mit der Straßensanierung unserer Ortsdurch-
fahrt wurden Leerverrohrungen für unseren 
Glasfaserausbau sowie neue Wasserleitun-
gen mitverlegt. Mit 18. August war dann die 
neue Straße, welche sich von GH Groß bis zur 
Abzweigung Wurstgraben erstreckt, wieder 
befahrbar. Ein großes DANKE an die Bau-
bezirksleitung Südoststeiermark sowie an 
die Firma HTL-Bau für die reibungslose Ab-
wicklung dieses Bauvorhabens. Danke auch 
den Anrainern und Gewerbetreibenden für das 
aufgebrachte Verständnis.

Auch die Umbauarbeiten auf unserer alten 
Kläranlage sind im Gange (siehe Foto 1). Das 
alte Auffangbecken wurde komplett trocken-
gelegt und zwei Öffnungen freigestemmt. In 
den nächsten Monaten, nach Errichtung des 
Daches, wird hier die neue TKV-Sammelstelle 
sowie ein Abstellraum für diverse Geräte und 
Arbeitsmaterialien eingerichtet.

Unsere Fair-Wohnen-Siedlung erhielt in den 
letzten Wochen eine neue Beleuchtung. Ge-
meinsam mit der in Paldau ansässigen Firma 
Elektrotechnik Neuhold wurden hier insge-
samt 11 Straßenlaternen aufgestellt und an-
geschlossen. Anbei bedanken wir uns für die 
gute Zusammenarbeit. 

Neben den alltäglichen Arbeiten waren unse-
re Außendienstmitarbeiter auch durch die 
starken Regenfälle Anfang August mit Hang-
rutschungen, Pumparbeiten und Reinigungs-
arbeiten beschäftigt.



8 aus dem Gemeindeamt

Letzter Arbeitstag

Willkommen im Gemeindeteam

Wieder gibt es einige personelle Veränderungen. Frau Kerstin Stocker befindet 
sich seit Juli in ihrem Mutterschafts- bzw. Karenzurlaub. Auf diesem Wege 
wünschen wir ihr und ihren Lebensgefährten alles erdenklich Gute mit ihrem 
kleinen Timo. Mit Frau Bianca Zisser haben wir bereits eine Nachfolgerin ge-
funden. Wir wünschen Bianca alles erdenklich Gute und viel Freude bei ihrer 
Arbeit im Kindergarten. 

Unsere bisherige Leiterin der Nachmittagsbetreuung, Frau Christin Baumgartner hat 
sich beruflich neu orientiert. Danke für deinen Einsatz im vergangenen Jahr. Wir wün-
schen dir weiterhin alles erdenklich Gute für deinen weiteren beruflichen Werdegang.
Als neue Leiterin der Nachmittagsbetreuung dürfen wir Frau Monika Leitgeb 

begrüßen. Viel Spaß und Freude bei deiner künftigen Arbeit.

Das Rentenalter ist erreicht,
doch fällt der Abschied heut’ nicht leicht.

Es öffnet sich ein neues Tor,
‘ne spannende Zeit steht dir bevor.
Wir schütteln dankend dir die Hand

und gratulieren zum Ruhestand!

Am 21. September verabschiedeten wir unsere langjährige 
Putzfee der Schule Frau Roswitha Leitgeb. Wir bedanken uns 
für die langjährige gewissenhafte Tätigkeit an unserer Schule 
und wünschen ihr alles erdenklich Gute für den wohlverdienten 

Ruhestand!
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Unwettereinsätze

Die starken Regenfälle Anfang August führten auch in unserer Gemeinde zu teils massiven Schäden. So kam es 
zu zahlreichen Hangrutschungen, welche auch zu einigen Straßensperren führten. Die Rückhaltebecken konn-
ten große Wassermengen zurückhalten und verhinderten so, dass es zu größeren Überschwemmungen kam. 
Landeshauptmann Christopher Drexler machte sich persönlich ein Bild über das Schadensausmaß in unserer 
Gemeinde. 
An dieser Stelle möchte sich die Marktgemeinde Paldau bei allen Feuerwehrkameraden, bei unseren Außen-
dienstmitarbeitern sowie bei allen freiwilligen Helfern für ihre Mithilfe und ihren Einsatz bedanken. Ein großer 
Dank gebührt auch dem Wasserbauamt für die Wiederinstandsetzung der Rückhaltebecken (siehe Bild rechts 
oben) sowie für die Bachregulierungsarbeiten in den letzten Wochen.
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Wir gratulieren recht herzlich

Niceshops
Herzliche Gratulation an die Firma Niceshops 
in Saaz, die auf der Bewertungsplattform „ku-
nunu“ als familienfreundlichster Handelsbetrieb 

in Österreich  gekürt wurde.

Brigitte Schipek
Gratulieren möchten wir auch Frau Brigitte Schipek, die anläss-
lich ihres 25-jährigen Firmenjubiläums von der WKO geehrt wur-
de. Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem Vierteljahrhundert und 
wünschen weiterhin viel Erfolg.

Der Wohn- und Heizkostenzuschuss des Bundes in Höhe von € 400,- kann 
zwischen 7. August und 31. Oktober online beantragt werden. Für Per-
sonen ohne Online-Zugang stehen wir in der Gemeinde (Bürgerservice) 
gerne zur Verfügung, um im Bedarfsfall bei der Abwicklung des Antrages 
zu unterstützen. Nähere INformatIoNeNNähere INformatIoNeN

400 € Zuschuss vom Bund

Anspruchsberechtigt sind Personen, die mindestens seit dem 1. September 2023 ihren Hauptwohnsitz in der 
Steiermark haben, keine Wohnunterstützung beziehen und deren Haushaltseinkommen die nachfolgenden 
Grenzen nicht übersteigen:
Alleinstehende Personen:   €  1.392,00 
Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften:   € 2.088,00 
Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehendem Kind:   €  418,00
Die Förderaktion beginnt am 2. Oktober 2023 und dauert bis 29. Februar 2024!

340 € Zuschuss vom Land

Wohn- und Heizkostenzuschuss
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Wir gratulieren recht herzlich

Nachwuchs im Gemeindeamt
Herzliche Glückwünsche dürfen wir auch unse-
rem Mitarbeiter Benjamin und seiner Simone zu 
ihrer  kleinen Tochter Rosa aussprechen.  Mit 
einem „kleinen Storch“ haben wir ihn über-
rascht und die besten Glückwünsche mitgebracht. 

Helga Berghold
Helga Berghold hat die Prüfung zur Tagesmutter und Kinder-
betreuerin mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert. Frau Hel-
ga Berghold unterstützt unsere Nachmittagsbetreuung seit 
September 2022. Wir wünschen ihr weiterhin viel Spaß 

mit den Kindern in der Nachmittagsbetreuung.

AiS-Biene
Mit 2.989 Stimmen erreichte die AiS-Biene (Saaz 
Kreisverkehr) den 8. Platz bei der steirischen Platz-
wahl. Herzlichen Glückwunsch seitens der Gemein-
de und danke für diesen wertvollen Beitrag in unse-
rer Gemeinde.

Lena Paier & Silvia Waltensdorfer
Die zwei Mitarbeiterinnen unseres Kindergar-
tens haben die Diplomausbildung zur Evoluti-
onspädagogin und Lernberatung P.P. erfolgreich 
abgeschlossen. Herzliche Gratulation zu dieser 
Leistung. Wir wünschen weiterhin viel Spaß und 
Freude im Kindergarten Paldau.
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Wir gratulieren recht herzlich

Franz Hermann
Herr Franz Hermann hat die Meisterprüfung für Wein-
bau und Kellerwirtschaft erfolgreich absolviert. Herz-
liche Gratulation und weiterhin alles Gute im eigenen 

Betrieb!

Alois Weiß
Wir gratulieren Alois Weiß, der mit seinem Team (Stei-
rische Eichen) im Zuge der Austria Finals in Graz die 
Staatsmeisterschaft im Rollstuhlrugby gewonnen hat. 
Herzlichen Glückwunsch! Wir wünschen dir für die Zu-
kunft noch viele sportliche Erfolge.

Jan Fink & Timo Gutmann
Unsere zwei Jungfeuerwehrmänner haben beim 
Styria Junior Firefighter Cup den sensationellen 2.  
Platz (Vizelandesmeister) geholt. Wir wünschen al-
les Gute und vor allem weiterhin viel Erfolg bei den 

Feuerwehrwettbewerben.

Dr. med. univ. Viktoria Reitbauer
Herzlich gratulieren möchten wir auch Frau Dr. med. 
univ. Viktoria Reitbauer, die nun im Zuge ihrer Promo-
tion den Doktortitel führen darf. Wir wünschen ihr für 
die weitere berufliche Laufbahn viel Erfolg und weiter-
hin alles Gute.
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Wir gratulieren recht herzlich

Gratulationen | Geburtstage 

85 Jahre
Ingeborg Meister, Puch

Josef Möglich, Saaz
Brigitta Thierschädl-Pfundner, Paldau

85 Jahre - Gottfried Deutsch, Saaz97 Jahre - Johann Gspandl-Wallner

Geburtstage

Jasmin Fuchs
Jasmin Fuchs hat am 1. September ihre Lehrab-
schlussprüfung erfolgreich im Lehrberuf Tischler-
techniker bestanden. Wir wünschen dir viel Erfolg 
für deine weitere berufliche Laufbahn.

80 Jahre
Adolf Lödler, Puch

Josef Gutmann & Karl Kohlmaier
Wir gratulieren, aber vor allem bedanken wir uns 
für 40 Jahre freiwilligen Dienst im Feuerwehr-
wesen bei Herrn Josef Gutmann und für 80 Jahre 
Dienst im Feuerwehrwesen bei Herrn Karl Kohl-
maier. Danke für diese unbezahlbare ehrenamtliche

  Arbeit.
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Leah Sofie Niederl
Susanne & Hannes Niederl

Jubiläen | Geburten 

Lia Miradie Neziri
Bettina & Quendrim Neziri

Leano Renè Braun
Janine Braun & Renè Gruber

Felicitas Olivia Neubauer
Rebecca & Michael Neubauer

Lukas Frühwirth
Renate Frühwirth & Oswald Lackner

Geburten

 
 

 

Jubiläen

Goldene Hochzeit
Sophie & Waldemar Renz, Paldau

Diamantene Hochzeit
Hermine & Johann Thorstätter, Paldau

Maria & Josef Ricko,  Puch

Goldene Hochzeit
Anna & Alois Schiefer, Pöllau

Rosa Schaden
Simone Schaden & Benjamin Prvulovic

Josef Trummer 
Claudia & Josef Trummer

Timo Stocker
Kerstin Stocker & Thomas Suppan
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Sterbefälle

Sterbefälle 

Florian Weber, Puch

Ingrid Schönfelder, Perlsdorf Maria Hütter, Paldau

Alois Frühwirth, Saaz

Friedrich Huber, Saaz Sophie Karner, Saaz

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.

Impressum
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Sommer ade - Herbst juche

Kindergarten

Sommer, Sonne, Spaß hatten die Kinder in 
diesem Jahr in der Sommerbetreuung, wel-
che wieder vier Wochen im Anschluss an 
das Kindergarten- und Schuljahr geöffnet 
war. Die drei alterserweiterten Gruppen wa-
ren täglich von 7 Uhr 30 bis 17 Uhr geöffnet.

Für den Neustart jetzt im Herbst war das Kin-
dergarten Team auch sehr fleißig. Es wurde 
sämtliches Spielmaterial gewaschen, desinfi-
ziert, sortiert und eingeräumt.  Weiters wurde 
der Kindergarten grundgereinigt und wieder 
liebevoll und kreativ für das neue Kinder-
gartenjahr gestaltet.  Die Gartenanlage wur-
de durch unsere Gemeindearbeiter saniert 
und für die TÜV-Überprüfung fit gemacht. 
Die Vorbereitungswoche wurde mit unserer 
Teamsitzung eröffnet, wo wir unsere neue 
Kollegin Bianca Zisser herzlich willkommen 
heißen durften. In der Woche vor dem Kin-
dergartenstart war das gesamte Team mit der 
Planung, Organisation und Fortbildung für 
das Betriebsjahr 2023/2024 intensiv beschäf-
tigt. Hierfür ein herzliches Dankeschön an das 
Team für die Energie und Freude am Arbeiten. 
Gemeinsam machen wir uns in diesem Jahr auf 
den Weg mit dem Projekt: „Gesunder Kinder-
garten - gemeinsam wachsen wir“. Hier werden 
Gesundheitsthemen erarbeitet und neue Ideen 
und Ziele für das Wohlbefinden der Kinder, 
Eltern und des Kindergarten Teams umgesetzt.
Das Kindergarten Team freut sich sehr über den 
Familienzuwachs von Kerstin und Thomas und 
gratulieren ihnen herzlich zu ihrem Sohn Timo.

Wir wünschen allen Familien einen wunder-
schönen Herbst. Das Kindergartenteam
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Zwischen Waldschule und Wissenschaft 

Volksschule

Auch im vergangenen Schuljahr fan-
den bis zum Schluss lustige Aktivi-
täten statt. Es gab für unsere Kinder 
wieder Eis von der AiS-Biene, wel-
ches uns die Raiffeisenbank Mittlere 
Südoststeiermark im Rahmen des all-
jährlichen Zeichenwettbewerbs ge-
sponsert hat.

Wie bereits in einigen Regional-
medien zu lesen war, gibt es das 
Projekt der Waldschule. Schulklas-
sen können sich zu einem Waldtag 
anmelden und erleben dann einen 
Vormittag die Natur hautnah. Aus-
gebildete Waldpädagogen zeigen 
den Kindern, was man im Wald al-
les entdecken und erleben kann. An 
diesem tollen Projekt nahmen, wie 
jedes Jahr, einige Klassen der Volks-
schule teil. Unsere Schülerinnen 
und Schüler hatten sehr viel Spaß!

Das Team der Mittelschule Paldau 
mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern veranstaltete für alle Kinder 
der Volksschule einen sogenann-
ten ScienceDay. An diesem Vor-
mittag verwandelten sich alle in 
kleine Wissenschaftler und durften 
in Kleingruppen auf Entdeckungs-
reise gehen. Dieses Projekt hat 
sowohl Schülerinnen und Schü-
ler als auch Lehrkräfte begeistert. 
Danke an das Team und an alle 
Kinder der Mittelschule Paldau!
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Viel Neues zum Schulschluss

Volksschule

In den heißen Monaten sind alle 
froh, wenn man ins Freibad flüch-
ten kann. So haben das auch unse-
re Lehrkräfte mit ihren Schülerin-
nen und Schülern im Rahmen des 
Turnunterrichtes gemacht. Schön, 
dass wir im Ort diese Möglichkeit 
haben.

Zwei Schülerinnen der HLW-Feldbach haben im Rahmen eines Projektes für jede Schulstufe eine Turnstunde 
vorbereitet. Im Turnsaal wurden sämtliche Geräte und Stationen aufgebaut, sodass sich die Kinder richtig aus-
toben konnten. Alle Kinder waren mit vollem Einsatz dabei. Danke an dieser Stelle an Hanna und Hannah für 
die Durchführung dieser abwechslungsreichen Turnstunden!

Zu Schulschluss verabschiedeten wir diesmal nicht nur die Kinder unse-
rer beiden vierten Klassen, sondern auch unsere Kollegin Frau Jasmin 
Url. Wir wünschen Frau Url alles Gute in der Volksschule Kirchberg und 
bedanken uns sehr herzlich für ihren Einsatz in den letzten vier Jahren an 
der Volksschule Paldau.
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Sommerferien und Schulstart

Volksschule

Am 8. August fand bei uns an der Volksschule ein Spieletag im Rahmen des Paldauer Ferien(s)passes statt. 35 
Kinder machten mit großer Begeisterung mit. Das gesamte Team der Volksschule und ein paar fleißige Helfer-
lein wirkten an diesem Tag mit.

Am 11. September starteten wir mit 147 Schülerinnen und Schülern sowie mit 13 Pädagoginnen und Päda-
gogen in das neue Schuljahr. Frau Marlene Sampt ist aus der Babypause zurück und startete mit einer ersten 
Klasse.

Das gesamte team Der Volksschule PalDau wüNscht alleN schülerINNeN uND Das gesamte team Der Volksschule PalDau wüNscht alleN schülerINNeN uND 
schülerN eIN sPaNNeNDes uND aNgeNehmes schuljahr 2023/2024!schülerN eIN sPaNNeNDes uND aNgeNehmes schuljahr 2023/2024!
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Schulschluss in der Mittelschule

Mittelschule

 Nach 35 jahreN „auf wIeDerseheN PalDau!“ Nach 35 jahreN „auf wIeDerseheN PalDau!“

Die Mittelschule Paldau veranstaltete in der vorletzten Schulwoche den Science Day. Dieses Event fand zum 
ersten Mal statt und lud die kleinen kreativen Ideenfinderinnen und Ideenfinder sowie Tüftlerinnen und Tüftler 
der Volksschule zum gemeinsamen Forschen, Entdecken und Entwickeln ein. Das Interesse an Naturwissen-
schaften, Informatik, Bewegung und Sport sowie Ernährung und Haushalt wurde geweckt. 

Den Paldauer Gewerbetreibenden gebührt ein großes Danke für die 
großzügige vor allem finanzielle Unterstützung in all den Jahren, die 
viele Schulveranstaltungen wie Projekttage und Projektwochen, Schul-
schikurse, die Sprachreisen nach England, Wientage oder Veranstaltun-
gen in unserer Schule selbst erst möglich gemacht hat. Zuletzt mein per-
sönlicher Dank an alle Paldauerinnen und Paldauer, die mich so herzlich 
aufgenommen haben und mir bei meine Arbeit unterstützt und vielfach 
erleichtert haben. Es waren für mich wunderbare 35 Jahre bei UNS in 
PALDAU!
Herzlichen Dank euch allen!
Kurt Adlgasser

scIeNce Day – we haVe great chemIstry aND morescIeNce Day – we haVe great chemIstry aND more

Ich möchte diese Paldauer Nachrichten dazu nutzen, um anlässlich meiner Pensionierung in diesem Sommer 
aufrichtig Danke zu sagen für die schöne Zeit in Paldau! 1988 wurde ich von der Hauptschule St. Stefan im 
Rosental an die Hauptschule Paldau versetzt und hier von allen gleich herzlich aufgenommen, den Lehrerin-
nen und Lehrern, den Schülerinnen und Schülern und auch deren Eltern. Seit 2011 durfte ich unsere Schule 
sogar als Direktor leiten. Meine Arbeit hier in Paldau war stets gekennzeichnet durch freundliche Zusammen-
arbeit und das große Bemühen in unserer gemeinsamen Bildungsarbeit!

Ich bedanke mich auch besonders bei unserem Schulerhalter der Marktgemeinde Paldau, den Bürgermeistern 
Anton Gutmann und Karl Konrad sowie dem Gemeindevorstand und den Gemeinderäten für das beispiellos 
große Verständnis für die Anliegen der Schule im Sinne einer positiven Entwicklung unserer Paldauer Kinder. 
Die Generalsanierung unseres Schulgebäudes war eine riesengroße Aufgabe, der Ausbau des Computernetz-
werkes mit Glasfasertechnologie und somit schnellem Internet oder zuletzt auch die Errichtung der Photovol-
taikanlage auf dem Dach des Turnsaals und des Kindergartens, als wertvollen Energiesparbeitrag und somit 
dem für uns alle wichtigen Klimaschutz. Die Marktgemeinde Paldau war dabei meist innovativer Vorreiter 
und nicht Nachzügler.
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Wir greifen nach den Sternen!

Mittelschule

abschlussfeIer Der 4. klasseNabschlussfeIer Der 4. klasseN

Die Abschlussfeier der 4. Klassen fand auch in diesem Jahr im „Momentum“ statt. Leider mussten wir den Ab-
schlussabend ohne Herrn Direktor Adlgasser abhalten, da er kurz vorher erkrankt war. Jedoch wurde er „live“ 
zugeschaltet, um seine letzte Schulfeier miterleben zu können. 

DIe Neue schulleIterIN stellt sIch VorDIe Neue schulleIterIN stellt sIch Vor

Liebe Paldauerinnen und Paldauer, es ist mir eine große Freude, mich bei Ihnen als neue Schulleiterin der 
Mittelschule Paldau vorstellen zu dürfen. Ich heiße Bianca Turber und bin 39 Jahre alt. Seit mehr als vierzehn 
Jahren bin ich mit Leib und Seele Lehrerin. Ich unterrichte die Fächer Englisch, Mathematik, Ernährung & 
Haushalt und Soziales Lernen. 

Ab 1. September werde ich nun in „andere bzw. neue Schuhe“ schlüpfen und die Leitung der Mittelschule 
übernehmen und freue mich auf diese neue und große Herausforderung. Es ist mir ein großes Anliegen, Ihre 
Kinder bestmöglich auf ihren weiteren Lebensweg vorzubereiten. Die Schülerinnen und Schüler werden dort 
abgeholt, wo sie stehen. Mit Schwächen wird respektvoll umgegangen. 
Die Stärken des Einzelnen stehen im Vordergrund. Selbstständigkeit 
und Eigenverantwortung werden großgeschrieben und gezielt gefördert. 
Das Kindeswohl steht bei mir an erster Stelle. Gemeinsam mit meinem 
engagierten Team werden wir uns für die Schule viel andenken, etwas 
bewegen und neue Schritte gehen. Ich bin überzeugt, dass Schule in ei-
nem wertschätzenden und wohlwollenden Miteinander von Lehrerinnen 
und Lehrern, Schülerinnen und Schülern und Eltern gut gelingen kann.

In diesem Sinne freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen.
Mit herzlichen Grüßen
Dir.in Bianca Turber, BEd

Das Programm wurde von den Schülerinnen und Schüler der 
beiden 4. Klassen selbst gestaltet. Nach der Vorstellung der 
Schülerinnen und Schülern folgte ein rhythmisches Feuerwerk 
der Spielmusik, ein poppiger Tanz der Mädchen und ein lusti-
ger Sketch mit chemischen Experimenten. Unter großem Ap-
plaus des Publikums wurden alle Darbietungen entsprechend 
gewürdigt und auch Bürgermeister Karl Konrad brachte zum 
Ausdruck, dass es der Mittelschule Jahr für Jahr gelingt, ihre 
Leistungen immer wieder zu toppen. Den Abschluss und Höhe-
punkt des Abends bildete natürlich die Zeugnisübergabe.
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Back to school

Musikschule

Als Abschluss vom vergangenen Schuljahr gab es wieder ein grandioses Schlusskonzert der Musikschule im 
Momentum. Mit großer Freude präsentierten unsere jungen Künstlerinnen und Künstler ihr Können vor einem 
noch größeren Publikum. Zusätzlich gab es zum Zeugnis der fleißigen Schülerinnen und Schülern als Beloh-
nung ein Eis von der AiS-Biene, welches von der Marktgemeinde Paldau gesponsert wurde. Vielen Dank dafür!

Nicht nur ein neues Schuljahr beginnt, auch viele neue musikalische Projekte für das kommende Schul-
jahr sind in Planung. Informationen dazu finden Sie ganz aktuell auf der Homepage der Musikschule  

www.musikschule-gnas.at. 
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Schulstart auch für die Nachmi

Nachmittagsbetreuung

Am 1. Schultag ist was los, 
die Spannung, die ist riesengroß.

Es kommt viel Neues auf euch zu,
nehmt es auf, verdaut‘s in Ruh.

Wer wird denn eure neue Nachmittagsleiterin?
Hat sie auch manchmal Spaß im Sinn?

Mit der Moni kann man singen, tanzen, klatschen
und manchmal auch gemütlich quatschen.

Gestartet haben wir mit 66 Kinder,
unter ihnen findet man Entdecker, Forscher und Erfinder.

Helga, Lara, Bettina und Barbara sind auch dieses Jahr dabei.
Sie helfen wie immer beim Kochen, Basteln und bei der Spielerei!

Bedanken möchten wir uns bei Christin für das letzte Jahr
und hoffen ihre Träume werden in der Kinderkrippe wahr.
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Von der Übung bis zum Einsatz

Feuerwehr Paldau

Wir, von der Freiwilligen Feuerwehr Paldau, sind immer bemüht, bei Gefahr in Verzug der Bevölkerung hel-
fend zur Seite zu stehen. Dabei geht es nicht nur um Feuer oder technische Einsätze, sondern leider auch sehr 
oft um Wasser. Am 4. August, nach heftigem Niederschlag, hatten wir wieder Einsätze bezüglich Hochwasser 
zu bewältigen. 

An dieser Stelle ein recht herzliches Dankeschön an die Bevölkerung der Marktgemeinde Paldau für die groß-
zügigen Spenden nach den Wassereinsätzen. Das Kommando der FF-Paldau 

hochwassereINsatz PalDau 4.august 2023hochwassereINsatz PalDau 4.august 2023

Eine neue Technik ist nur dann wirksam, wenn sie im Einsatzfall zu 100% beherrscht wird! Das ist nicht 
selbstverständlich, wenn Stress und Hektik auf die Florianis einwirken. Alles muss schnell gehen, jeder Hand-
griff muss sitzen! Zu diesem Zweck wurde im Altstoffsammelzentrum ein Unfall mit Fahrzeugbrand simuliert, 
welcher so schnell wie möglich gelöscht werden musste. Dabei konnten die Stärken des neuen „KRFBA“ 
(Klein-Rüstfahrzeugs mit Bergeausrüstung, Allrad), welches im Juni 2022 in Betrieb genommen worden ist, 
genutzt werden. 

übuNg mIt Neuem fahrzeug „krfba“ Im asz am 10. julIübuNg mIt Neuem fahrzeug „krfba“ Im asz am 10. julI
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Die Jugend ist on Tour

Feuerwehr Paldau

Bei der Feuerwehrjugend war in den letzten zwei Monaten richtig viel los. Jugendbeauftragter LM d.F. Bern-
hard Gutmann hat keine Mühen gescheut, um für die Feuerwehrjugend ein abwechslungsreiches Programm 
auf die Beine zu stellen. So ging es am 17. Juni zum „Jugend-Bereichsbewerb-Feldbach“ nach Bairisch-Köll-
dorf, wo zwei Mannschaften und drei Teams angetreten sind. Am 2. Juli hat die Feuerwehrjugend beim „Ju-
gend-Bereichsbewerb-Fürstenfeld“ in Ilz teilgenommen. Am „Landesjugend-Leistungsbewerb“ in Voitsberg, 
am 8. und 9. Juli war die Feuerwehrjugend selbstverständlich auch dabei und hat drei Abzeichen in Bronze 
und sieben Abzeichen in Silber, durch großartigen Teamgeist, erarbeitet.   

Vom 12. bis 15. Juli ging es zum „Bereichsjugend-Zeltlager“ nach Unterlamm, wo der Feuerwehrjugend ein 
großartiges Programm aus Spiel, Action, Sport und Spaß geboten wurde. Dabei ging es bei einer Fackelwan-
derung zu einem Aussichtsturm. Motorbootfahren auf der Raab, Freibad Fehring und lustige Lagerspiele mit 
einer Karaoke-Show und Grillen standen am Programm.
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Veranstaltungen der FF-Paldau

Feuerwehr Paldau 

Am 22. Juli veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Paldau das schon traditionelle Saazkogel Open-Air. Das 
Wetter war in diesem Sommer auch für Veranstaltungen eine große Herausforderung. Aber der Wettergott 
meinte es dann doch gut mit uns und wir konnten eine schöne Veranstaltung für Jung und Alt ausrichten. 

abschNIttsNassbewerb eDersgrabeN am 29. julIabschNIttsNassbewerb eDersgrabeN am 29. julI
Am 29. Juli fand der traditionelle Abschnittsnassleistungsbewerb in Edersgraben statt. Die Freiwillige Feuer-
wehr Paldau konnte unter 13 teilnehmenden Feuerwehren sowohl in Bronze als auch in Silber den zweiten 
Platz erreichen. Der erste Platz ging jeweils an die Freiwillige Feuerwehr Edelsbach, welche somit den Wan-
derpokal mitnehmen konnte. Wir gratulieren unserer Wettkampfgruppe zum großartigen Erfolg!
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Sommerspass bei der Feuerwehr

Feuerwehr Axbach

sommerferIeN(s)Pass beI Der ff aXbachsommerferIeN(s)Pass beI Der ff aXbach
Am 15. Juli veranstaltete die FF Axbach den Sommerferien(s)pass. Es nahmen circa 20 Jugendliche aus der 
Gemeinde Paldau teil. Die Kinder durften einen Benzinbrand mit dem Feuerlöscher löschen. Weiters durften 
sie ihre Geschwindigkeit bei der Hindernisbahn der Feuerwehrjugend testen sowie die Kübelspritze auspro-
bieren. Nach einem kleinen Imbiss gab es an diesem heißen Sommertag eine Abkühlung aus dem Tanklösch-
fahrzeug. Den Kindern hat der Nachmittag bei der Feuerwehr Axbach sehr viel Spaß gemacht.

laNDesfeuerwehrjugeND-leIstuNgsbewerblaNDesfeuerwehrjugeND-leIstuNgsbewerb
Die Feuerwehrjugend Axbach nahm am 51. Lan-
desfeuerwehrjugend-Leistungsbewerb am 9. Juli 
in Voitsberg mit 16 Jugendlichen teil. Sowohl 
beim Bewerbsspiel als auch beim Leistungsbe-
werb konnten tolle Leistungen erzielt werden. 
Die Feuerwehrjugend 2 (Bewerbsgruppe mit 
neun Jugendlichen) erreichte im Leistungsbe-
werb Silber den tollen 11. Platz. Ein noch bes-
seres Ergebnis konnte die Bewerbsgruppe (Jan 
Fink und Timo Gutmann) im Bewerbsspiel 
Bronze mit dem hervorragenden 8. Platz erzie-
len. 

Beim Bewerbsspiel Bronze nahmen insgesamt 
450 Gruppen aus der Steiermark teil. Beim ab-
schließenden Styria Junior Firefighter Cup, wo 
sich die Besten der Besten miteinander mes-
sen, konnte die Bewerbsgruppe mit Jan Fink 
und Timo Gutmann den sensationellen 2. Platz 
(Vize-Landesmeister) holen. Die Feuerwehr Ax-
bach gratuliert nochmals zu den tollen Ergebnis-
sen.
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Ein ereignisreicher Sommer

Im Juli nahm unsere Feuerwehrjugend erfolgreich an den 
Bewerben in Bairisch Kölldorf und in Voitsberg teil. Wir 
gratulieren unserem Nachwuchs zu den Erfolgen und se-
hen vor allem die Jugendarbeit als wichtigen Bestandteil 
für die Zukunft der Feuerwehren. Einen großartigen 4. 
Rang beim FLA in Poppendorf erzielte unsere Bronze B 
Gruppe und zeigt, dass „Alter“ keine Rolle spielt. Um die 
Einsatzbereitschaft und Schlagkraft zu erhalten und für 
immer aktuelles Wissen zu sorgen, wurde auch in diesem 
Sommer fleißig geübt. 

Ein besonderes Highlight war die Abschnittsübung im Sa-
nitätsbereich am 2. August in Perlsdorf. Unter der Füh-
rung unseres Ortsbeauftragten LM des Sanitätsdienstes 
Benjamin Hirmann durften die zahlreichen Teilnehmer 
im Stationenbetrieb die Basis der „Ersten Hilfe“  in den 
Bereichen Reanimation mit Defibrillator, Helmabnahme, 
Schocklagerungen und Crashrettung aus dem Fahrzeug 
üben und nützliche Tipps und Tricks für den Feuerwehr-
dienst, aber auch für den privaten Bereich sammeln. 

Dem Grundsatz zur Folge „Gott zur Ehr, dem nächsten 
zu Wehr“ waren wir durch zahlreiche kleinere, aber auch  
durch zwei große Einsätze gefordert. Am 13. Juli wurden 
wir zu einem Wohnhausbrand in Höf alarmiert. Ein Blitz-
schlag setzte das Haus der sechs Bewohner innerhalb von 
wenigen Minuten in Vollbrand. Unter der Einsatzleitung 
der Feuerwehr Perlsdorf und fünf weiteren Wehren dau-
erte der Einsatz bis weit in die Nachmittagsstunden. Der 
zweite große Einsatz wurde wieder durch die Gewalt von 
Mutter Natur ausgelöst. Am ersten Augustwochenende 
standen wir, hervorgerufen durch die enormen Regen-
mengen, im Katastropheneinsatz. Vorrangig waren wir in 
Gnas für Pumparbeiten und der Sicherung von Gebäuden 
gegen das Eindringen von Wasser eingesetzt. Zahlreiche 
Baumbergungen, Hangrutschungen und Sicherung von 
Verkehrswegen standen auch auf unserem Einsatzplan.
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Traditionelles Feuerwehrfest

Als Abschluss des Sommers fand auch heuer wieder unser traditionelles Zeltfest statt. Durch den Fleiß und das 
Engagement der vielen freiwilligen Helfer konnten wir auch heuer zu unserem Fest einladen.

Den Höhepunkt der Veranstaltung bildeten am Samstag die Ehrungen unserer Kameraden unter Anwesenheit 
der Nationalratsabgeordneten MMag. Dr. Agnes Totter, BEd, Gemeindevorstand Karl Kohlmaier jun. und ABI 
Rudolf Lackner.

Nach den Ehrungen wurde der Festgottesdienst von Mag. Pfarrer Gölles zelebriert. Für Unterhaltung sorgte 
am Samstag die Gruppe „Echt stark“ und am Sonntag die schon seit Jahrzehnten beliebte Playback Show.

wIr gratulIereN uND DaNkeN DeN ausgezeIchNeteN herzlIch!wIr gratulIereN uND DaNkeN DeN ausgezeIchNeteN herzlIch!

Herrn EHLM Karl Kohlmaier sen. 
für 80 Jahre sowie  Herrn HFM Josef 
Gutmann jun. für 40 Jahre Dienst im 
Feuerwehrwesen.

Herrn LMdV Gert Dobler zum Ver-
dienstzeichen 3. Stufe und Herrn OBI 
Christian Kamper zum Verdienstzei-
chen 2. Stufe!

wIr DaNkeN alleN göNNerN für DIe tolle uNterstützuNg uND wIr DaNkeN alleN göNNerN für DIe tolle uNterstützuNg uND 
VerbleIbeN mIt eINem herzlIcheN „gut heIl“!VerbleIbeN mIt eINem herzlIcheN „gut heIl“!
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Sommerzeit ist Musikzeit

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir vom MMV Paldau blicken auf 
einen ereignisreichen Sommer zu-
rück: Bezirksmusikertreffen, Ge-
burtstagsfeier unseres Kapellmeis-
ters, musikalische Umrahmung 
der Verabschiedung unseres Pfar-
rers Weingartmann und des Lau-
renzifestes. Die jüngeren Musik-
begeisterten in Paldau durften im 
Zuge des Ferien(s)passes und auch 
beim Familienspielefest in die 
Welt der Blasmusik schnuppern. 
Parallel starteten wir schon mit der 
Probenarbeit für die kommenden 
Auftritte im Herbst und Winter. 

Wir setzen mit der Vorstellung unserer Musikerinnen und Musiker fort 
und möchten uns dieses Mal dem Saxophon-Register widmen:

Das Saxophon wurde vor 183 Jahren von Adolphe Sax erfunden und von seinem Erfinder stammt auch der 
Name des Instrumentes. Es handelt sich um ein Holzblasinstrument, welches bei uns im Verein von Katharina 
Sommer, Silvia Schaden, Rupert Müller, Katharina Sampl und Karl Fruhwirt beherrscht wird. Vom Saxophon 
gibt es mehrere Bauformen mit unterschiedlichen Tonumfängen. Unsere Saxophonistinnen und Saxophonis-
ten spielen Alt-Saxophon, Tenor-Saxophon und auch das Bariton-Saxophon. 

wIr wüNscheN alleN freuNDeN Der blasmusIk eINeN musIkalIscheN herbst!wIr wüNscheN alleN freuNDeN Der blasmusIk eINeN musIkalIscheN herbst!
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Besuch am Biobauernhof 

Ferien(s)pass

Insgesamt 23 Kinder aus Paldau 
nutzten das Angebot, an zwei Frei-
tagvormittagen am Biobauern-
hof der Familie Hofmeister vulgo 
Kernhansl in die Wunderwelt der 

Tiere, des Waldes und des Bodens 
einzutauchen.
 
Pflanzen kennen zu lernen, Küken 
zu streicheln, im Wald Schätze zu 

suchen, die dort nicht hingehören 
und dann nach getaner Arbeit end-
lich ein köstliches Butterbrot mit 
Schnittlauch zu verschmausen, 
gehörte zu unseren Aktivitäten. 
Es wurden auch Dinkelweckerln 
selbst geformt, gebacken und ver-
kostet. Und es gab sogar noch et-
was Zeit zum Spielen.

Die drei Stunden sind wie im Flug 
vergangen und es hat allen sicht-
lich Spaß gemacht.
An euch Kinder, die die beiden 
Vormittage mit uns verbracht ha-
ben, vielen Dank für euer Inter-
esse, eure Aufmerksamkeit und 
Achtsamkeit im Umgang mit un-
seren Tieren und unserem Hof. Es 
war eine wirkliche Freude, diese 
Bauernhofralley mit euch gemein-
sam durchzuführen.

Insgesamt waren die Angebote des 
heurigen Ferien(s)passes so bunt 
und vielfältig wie noch nie. Also 
ehrlich gesagt, bei manchen Ak-
tivitäten wäre ich auch als Oma 
sehr gerne dabei gewesen, weil es 
so interessant und abwechslungs-
reich gestaltet war. 

Liebe Gemeindeverantwortliche!
Herzlichen Dank für diese Initia-
tiven und Möglichkeiten. Bis zum 
nächsten Jahr. 
Danke sagt Gabriele Hofmeister.
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Ferien(s)pass mit den Jägern 

Unter der Leitung von Hegemeister Herrn Andreas Fink aus Axbach und seinen Jägern aus dem Hegegebiet 
rund um Paldau konnten die Kinder ein paar gemütliche und aufregende Stunden im Revier verbringen.
Gestartet wurde beim Momentum mit der Ausgabe einer Kappe mit der Aufschrift „Steirische Jagd“. Danach 
wurden die 16 teilnehmenden Kinder in Kleingruppen aufgeteilt und zur ersten Station zum Nistkastenbau 
zum Anwesen von Erwin Tropper überstellt. 

Nach Komplettierung der vorgefertigten 
Einzelteile der Nistkästen ging es weiter zu 
Fuß mitten durchs Revier mit kleinen Quiz-
fragen über die Baumkunde und das Spuren-
lesen.

Als aufregendste Station wurde von den Kin-
dern die Suche nach Tierpräparaten im Wald 
empfunden, wohl deswegen, weil es für 
jedes gefundene Tier eine kleine Belohnung 

gab.

Der nächste Höhepunkt war ein kurzer Fuß-
marsch zum nahegelegenen Hochsitz, wel-
cher von außen gar nicht aussah wie ein 
Hochsitz, da dieser in einem bestehenden 
Wirtschaftsgebäude integriert ist. Mit großer 
Vorsicht konnte jedes Kind den großartigen 
Ausblick auf den unweit gelegenen Dachs-
bau genießen.

Zum Schluss gab es eine gemeinsame Fahrt 
mit dem Traktor und Kipper zur Jagdhüt-
te nach Axbach, wo die Kinder noch Ge-
legenheit hatten, einen jungen Welpen der 
Hunderasse Deutsch Kurzhaar kennenzu-
lernen. Zum Abschluss gab es Würstel vom

 Grill mit Gebäck und Getränken.
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Ferien(s)pass und Winterbegrünung

Nach dem gemeinsamen Gruppenfoto hatten die Kinder noch die Gelegenheit, unseren Bezirksjägermeister 
Herrn Rudi Eder, im Dialog zu den erlebten Eindrücken des gelungenen Nachmittags, kennenzulernen.

Danke an alle beteiligten Jägerinnen und Jäger sowie Unterstützern bei 
der Gestaltung des diesjährigen Ferien(s)passes.

aNküNDIguNg zuschuss für wINterbegrüNuNgaNküNDIguNg zuschuss für wINterbegrüNuNg
Informationen zur Beantragung der Förderung für das Gemeindegebiet Paldau
sowie Antragsformulare für die Saison 2023/24 erhalten Sie bei Herrn Bernhard Baumgartner unter der
Nummer 0664 8840 7185 oder per Mail unter bernhard.baumgartner@magna.com

eINeN golDeNeN herbst wüNscheN DIe jäger aus Dem hegegebIet PalDau eINeN golDeNeN herbst wüNscheN DIe jäger aus Dem hegegebIet PalDau 
Der ortsstelleNleIter VoN  PalDauDer ortsstelleNleIter VoN  PalDau

berNharD baumgartNerberNharD baumgartNer
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Förderungen Solarthermie-Anlagen

 
 
 

Infoblatt für Betriebe der Region Mittleres Raabtal 
August 2023 

 
Förderungen  

Solarthermie-Anlagen für Betriebe 
Auszug. Angaben ohne Gewähr. Stand: 16.08.2023 

 
Neben Photovoltaikanlagen bieten auch thermische Solaranlagen eine Möglichkeit, die 
Energie der Sonne zu nutzen. Solarthermie-Anlagen erzeugen Wärme, die im Betrieb ein-
gesetzt werden kann. Für Unternehmen bestehen aktuell folgende Fördermöglichkeiten: 
 
Bundesförderung: Solaranlagen < 100 m² 

Was wird gefördert? 
→ Neuerrichtung oder Erneuerung von thermischen Solaranlagen (überwiegend be-

triebliche Nutzung, kleiner als 100 m²) 

Wie hoch ist die Förderung? 
→ 150 € pro m² (Standardkollektoren), Zuschläge möglich, max. 30 % 

Wann erfolgt die Antragstellung? 
→ Fördereinreichung nach Umsetzung (Rechnung darf nicht älter als 6 Monate sein.) 

Weitere Informationen zur Förderung finden Sie HIER 

Infos zur Förderung von Anlagen ab 100 m² finden Sie HIER 

 
Landesförderung 

Wer wird gefördert? 
→ KleinstunternehmerInnen (weniger als 10 Beschäftigte, Jahresumsatz bzw. Jah-

resbilanz weniger als 2 Mio. €) 

Was wird gefördert? 
→ Solarthermische Anlagen für die Warmwasserbereitung bzw. Heizungsunterstüt-

zung (mind. 4 m²) 

Wie hoch ist die Förderung? 
→ 300 € pro m², max. 30 %, max. 30 m² 

Wann erfolgt die Antragstellung? 
→ Der Förderungsantrag muss vor Lieferung, Montage und Rechnungslegung erfol-

gen. 

Weitere Informationen zur Förderung finden Sie HIER  

Eine Kombination der Landes- und Bundesförderung ist möglich. 

Kontakt Klima- und Energiemodellregionsmanagement: 
Lokale Energieagentur-LEA GmbH: Katharina Sommer, Tel.: 03152-8575-506, sommer@lea.at 
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Rückblick auf das Teichfest 

Am 9. September fand unser all-
jährliches Teichfest in Kohlberg 
bei unserem Vereinsgelände 
statt. 

Bei traumhaftem Wetter mit som-
merlichen Temperaturen konnten 
wir viele Gäste von klein bis groß 
begrüßen. 

Für unsere jungen Gäste hatten wir 
wieder eine Hüpfburg vorbereitet, 
die mit großer Begeisterung ange-
nommen wurde. Beim ausverkauf-
ten Fischen konnten einige schöne 
Exemplare an Land gezogen wer-
den. Neben Markus Krois, der für 
eine super Stimmung sorgte, war 
auch unsere Tombola ein richtiges 
Highlight an diesem Tag. Über 60 
schöne Preise konnte man mit et-
was Glück gewinnen. 
Der 1. Preis war eine 4-Tages-
reise nach Rovinj (Kroatien) für 
eine Person. 

Wir, der Fischerverein Kohlberg, 
möchten uns bei allen Gästen für 
ihren Besuch recht herzlich bedan-
ken. 

Auch ein großes Dankeschön geht 
an allen fleißigen freiwilligen Hel-
fern, denn ohne sie wäre so ein 
Fest nicht möglich! 

Für uns geht es schon in Richtung 
Saison Ende und es steht nur mehr 
das Kastanienbraten mit Sturm 
am 8. Oktober (bei Schlechtwet-
ter am 15. Oktober) am Programm, 
zu dem wir euch jetzt schon herz-
lich willkommen heißen! 

Wir wünschen euch einen schö-
nen gemütlichen Herbst.
Euer Fischerverein Kohlberg



36 ESV Paldau

Gemeindestockturnier

Gemeindeturnier für  
Hobby-Stockschützen 2023  

 

ESV-Paldau 

 

Wir laden Euch gerne in unsere Stocksporthalle 
nach Paldau zum Hobby Stockschützenturnier ein. 

 
Vorrunden: 
Freitag:          13. Oktober 2023 
Samstag:          14. Oktober 2023 
Dienstag:        17. Oktober 2023 
B-Finale: 
Freitag:       20. Oktober 2023 
A-Finale: 
Samstag:       21. Oktober 2023 
Startnummernausgabe:  18.30 Uhr 
Turnierbeginn:     19.00 Uhr 
Nenngeld:      25,-- € pro Mannschaft 
       10,-- € pro Mannschaft (Finale) 

 
Pro Mannschaft ist nur ein Meisterschütze erlaubt. Stöcke 

und Platten werden vom Verein zur Verfügung gestellt 
Wir bitten um Telefonische Anmeldung bei: 

Ignaz Titz:   0664 / 48 33 511 
Franz Nowak:  0664 / 53 11 807 
 

Niemand ist perfekt, aber als Stockschütze ist man 
verdammt nah dran!  ���� 
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Immer was los in der EKI

Seit vorigem September findet wieder ein Eltern-Kind-
Treffen für Kinder bis zum Kindergartenalter im Mo-
mentum statt. Beim gemeinsamen Spielen, Singen, 
Jausnen und Basteln gibt es die Möglichkeit, einan-
der besser kennenzulernen und Erfahrungen auszu-
tauschen. Wir haben ein Laternenfest veranstaltet, der 
Nikolaus hat uns besucht, wir haben Lebkuchen ver-
ziert, Salzteig bemalt, eine Faschingsparty veranstaltet, 
für den Vatertag Grillschürzen gestaltet und wir hatten 
auch einen Informationstag bei der Feuerwehr.

Die Treffen finden nach der Sommerpause wieder je-
den zweiten Dienstag von 9 bis 11 Uhr im Momentum 
statt.  Für etwaige Fragen steht Kerstin Gspandl unter 
der Nummer 0664 / 30 26 224 zur Verfügung.

Zahlreiche Aktivitäten beim ESV Saaz
Am 15. August feierten wir bei herrlichem Wetter und toller Atmo-
sphäre unser tradtionelles Sommerfest am Saazkogel. Beim Span-
gerlschießen durften wir bei den Damen Gitti Linshalm (Unterweiß-
enbach) und Alfred Baumgartner (Paldau) zum Sieg gratulieren. 

Heiß war es auch beim Bergaufschießen in Obergiem, wo auf der 
kurvigen Straße bis zum Buschenschank Suppan der Stock nach 
oben bewegt werden musste. Folgende Prämierung wurde nach 
Hause geholt: Jugend U14: 1. Platz Nora Haas, Herren: 4. Platz Mar-
tin Haas, Damen: 1. Platz Alexandra Haas und 4. Platz Berna Fritz. 
Mannschaft: 5. Platz.  Doch nicht nur bei diesem Event nahmen wir 
teil. Straßenturniere in Paurach, Oberdorf, Oberweißenbach und 
Aug Radisch wurden von unseren Mannschaft besucht. Sehr gute 
Ränge sowie den Sieg in Aug Radisch holten sich die Schützen.

Gemeinsam mit dem ESV Paldau nahmen wir am Sommerferien(s)-
pass teil. Bei Spiel, Spaß und Spangerlschießen wurden einige Talen-
te entdeckt. Danke für den tollen Vormittag auf der Stocksportanlage.
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Körper, Geist und Seele

Nach einem richtig schönen, heißen Sommer ge-
hen wir nun einem goldenen Herbst entgegen!

Unsere Treffen sind das ganze Jahr von Spaß und 
Freude geprägt. Die Teilnehmerinnen freuen sich aufs 
regelmäßige Zusammenkommen, um zu rätseln, sin-
gen, lachen, scherzen, spielen, Gespräche zu führen, 
sich zu bewegen, in Gesellschaft herzhaft zu jausnen. 
Im Sommer bekamen wir netten Besuch aus Gnie-
bing. Die Damen und der Herr kannten sich schon 
von früher oder lernten sich beim gemeinsamen, 
wirklich unterhaltsamen Vormittag kennen. 

Ein anderes Mal waren alle Teilnehmerinnen mehr 
als entzückt, als sich „Bruno“, ein herziger Malteser 
zu uns gesellte! Bruno genoss sichtlich gaaaanz viele 
Streicheleinheiten! Es ist also immer etwas los in der 
Animation!

Lebensfreude, Sozialkontakt und Abwechslung tra-
gen zur Gesundheit und zum Wohlbefinden bei, das 
steht ganz außer Frage! Seit nun bald 20 Jahren in 
meiner Tätigkeit als Seniorenanimateurin finde ich 
nach wie vor das Motto: „Betreuung von Körper, 
Geist und Seele“ immens wichtig. Dieser Meinung 
sind ebenso alle Teilnehmerinnen. Deshalb würden 
wir uns über weiblichen und männlichen Zuwachs 
sehr freuen! 

Wer macht mit??
WICHTIG: Wir treffen uns jeden Dienstag von 9 bis 
11 Uhr im Haus der Generationen in Reith. Für kos-
tenlose Abholung und Heimbringung kann gesorgt 
werden. Eine Schnuppereinheit ist selbstverständlich 
gratis.
Informationen gerne bei Christine Zeiringer, 
Selbstständige Seniorenanimateurin
Tel. Nr.: 0699 18051964
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ÖKB und der Sport

Die Landesmeisterschaften-
Glock 17/34 und die Landes-
meisterschaft-KK Gewehr 100m 
wurde vom 1. bis 3. und  vom  8. 
bis 10. September 2023 in Jager-
berg durchgeführt.

Der OV-Paldau hat heuer mit 10 
Schützeninnen und Schützen teil-
genommen und gleich zwei Mal 

den Vizelandesmeister-Mann-
schaftstitel 2023 errungen. Mit 
der Pistole Glock 17 die Schützen-
innen und Schützen: Ines Maria 
Zeiringer, Erwin Zeiringer, Maria 
Fink und Roman Zeiringer. Mit 
KK-Gewehr 100 m die Schützen-
innen und Schützen: Roman Zei-
ringer, Maria Fink, Alfred Baum-
gartner und Erwin Zeiringer.

Auch zum 10. Mal in Folge kann 
Frau Ines Maria Zeiringer sich 
„ÖKB-Landesmeisterin 2023 der 
Damen“ und Maria Fink zum 5. 
Mal „ÖKB-Vize-Landesmeisterin 
2023 der Damen“ nennen.

Hervorragender „Vizelandes-
meister-Pistole Glock 17“ in der 
Einzelwertung wurde Hans Pe-
ter Rossmann, der auch den 3. 
Platz „Landesmeisterschaft KK-
Gewehr 100 m“ in der Einzel-
wertung errungen hat.  Sehr gute 
Platzierungen konnten auch alle 
weiteren Schützenkameradinnen 
und Schützenkameraden erzielen.   

„EINFACH SPITZE“  
Für Interessierte finden Sie unter: 
www.ökb.at/steiermark/sport alle 
Ergebnisse und Termine zu den 
nächsten Veranstaltungen des 
ÖKB!

25 Jahre Regionalentwicklung
Ihre persönlichen Erfahrungen und Einschätzungen sind gefragt:
Was hat sich im Vulkanland in den letzten 25 Jahren geändert? Worauf 
sind diese Veränderungen zurückzuführen? Wie haben Sie sie erlebt? 
Wir laden Sie zu einer Gesprächsrunde ein, teilen Sie Ihre Meinungen 
und tauschen Sie sich aus - all dies wird entscheidend dazu beitragen, 
die zukünftige Arbeit in der Region noch besser auf die Herausforderun-
gen der Zukunft auszurichten.

Alle weiteren Informationen dazu finden Sie unter:
www.vulkanland.at/ihregeschichte-25jahrevulkanland/
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RADFAHREN

P A L D A U 
klimafreundlich unterwegs in

MÖGLICHKEITEN FÜR NACHHALTIGE MOBILITÄT IM ALLTAG:

ÖFFIS E-MOBILITÄT

Gemeindeamt Paldau
Momentum
Medcenter Saaz

Aktuell gibt es in Paldau 3
öffentlich zugängliche
Standorte mit 6
Ladepunkten für
Elektroautos:

10 Mal am Tag fährt
von Paldau ein Bus
nach Feldbach ab.

Vom Bahnhof Feldbach  
kommt man 26 Mal am
Tag nach Graz und 28
Mal wieder zurück.

Das Klimaticket
Steiermark/Österreich
ist gültig für alle Züge,
Busse und
Straßenbahnen.

Mit der BusBahnBim-
App lassen sich Öffi-
Verbindungen jederzeit
anzeigen.

Mit dem Rad kommt man
in ca. 20 Minuten von
Paldau nach Feldbach.

Wer 1 x pro Woche mit
dem Rad von Paldau
nach Feldbach fährt,
verbrennt in einem Jahr
rund 18.000 kcal. Das
entspricht etwa 34 Tafeln
Schokolade.

52 % unserer Alltagswege
sind kürzer als 5 km. Wer
sich dafür aufs Rad oder
E-Bike setzt, ist nicht nur
umweltfreundlich
unterwegs, sondern
schont auch das Börserl. Klimafreu

ndlich
 mobil se

in ist 
auch

am Land machbar. Teste
n Sie d

ie

Möglich
keite

n ein
fach 

einmal aus!
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Klima-Kochworkshop 
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Klima- und Energiemodellregion | Hap-ki-do

Mustersanierungen und Gründächer

Voll Energie im Steirischen Vulkanland bei ADW Messtechnik & Alles Dach Wagner
Dieses Mal machte die Kurzvideoreihe „Voll Energie im Steirischen Vulkanland“ in der Europastraße Halt. 
ADW Messtechnik und Alles Dach Wagner berichten über ihr Mustersanierungsprojekt und präsentieren, wie 
das begrünte Dach der Zukunft aussehen kann. Schauen Sie rein!

Hap-ki-do Paldau startet in den Herbst!
Einführungslehrgänge im Oktober:

9. Oktober für Damen und Herren
13. Oktober für Jugendliche und Kinder

Einstieg ist jederzeit möglich!

Einführungslehrgänge 

Bunter Sommersalat mit Kürbiskernstangerl gefolgt von einer Erdäp-
fel-Paradeis-Pizza mit Schnittlauchsauce und als Abschluss Topfenknö-
del mit Apfel- und Erdbeermus – das zauberten die Kinder im Rahmen 
eines Klima-Kochworkshops in Paldau. Angeleitet wurden die jungen 
Köchinnen und Köche von Seminarbäuerin Stefanie Niederl. Vorgabe 
war ein möglichst klimafreundliches Menü auf die Teller zu bringen. 
Nebenbei erklärte die Seminarbäuerin, was es mit Regionalität und 
Saisonalität auf sich hat. Getrunken wurde übrigens selbst gemachter 
Apfel-Eistee, Gurken- und Kräuterwasser. Danke fürs dabei sein und 
Mitkochen!
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Vergelt‘s Gott und auf Wiedersehen

Nach 12 segensreichen Jahren als 
Pfarrer in Paldau durften wir uns 
mit großer Dankbarkeit von unse-
rem Pfarrer Kan. Mag. Friedrich 
Weingartmann verabschieden und 
Vergelts Gott sagen für sein uner-
müdliches Wirken mit und für die 
Menschen und Kirchen in unserer 
Pfarre. 

Wie der Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates, Herr Josef Hütter so 
treffend betonte, bleiben uns die 
Werke erhalten, die durch sein un-
ermüdliches Wirken geschaffen 
wurden, wie der Kirchenumbau in 
Paldau und die Komplettsanierung 
der Saazkogelkirche. Seine ausge-
prägte bauliche und seelsorgliche 
Kompetenz hat wahrlich Spuren 
hinterlassen und wurde in einem 
Gedicht von Frau Erna Deutsch 
wunderbar zusammengefasst. Die 
Geschenke der Gemeinde (ein Bild 
der Paldauer Kirche), der Frauen-
bewegung und des Pfarrgemeinde-
rates (Gutscheine von Seggauberg 
und ein Fotobuch, liebevoll und 
umfangreich zusammengestellt 
von Karin Sampl) sollen uns bei 
ihm in guter Erinnerung behalten.

Herzlich Willkommen sagen wir 
unserem neuen Pfarrer Herrn Ing. 
Mag. Markus Schöck, den wir ja 
schon vor geraumer Zeit als Kap-
lan kennen lernen durften und der 

die Zahl der Ministrantinnen  und 
Ministranten durch seine Motiva-
tion bereits enorm erhöht hat.
Nun übernimmt er die Leitung des 
erweiterten Seelsorgeraumes und 
steht auch uns in Paldau als Pfar-
rer zur Verfügung. 

Herr Mag. Schöck kommt als 
Spätberufener ursprünglich aus 
der Obersteiermark und entschloss 
sich 2014 nach intensivem Rin-
gen mit Gott und sich selber, den 
Schritt zu wagen und Theologie zu 
studieren. Durch sein berufliches 
Wirken in verschiedensten Berei-
chen vom Bautechniker über die 
Leitung einer Rotkreuzstelle bis 
zur Gemeindepolitik konnte er ei-
nen wertvollen Erfahrungsschatz 
sammeln, der ihm in der Seelsorge 
sicher zu Gute kommt. 

Seine Grundhaltung zu seiner Be-
rufung ist gut an der nachstehen-
den Aussage erkennbar: „Ich wer-
de auf meine Art und Weise und 

mit meinen Gaben den Weg mit 
den Menschen in unseren Pfarren 
weitergehen. Ich werde in jeder 
Pfarre gleichermaßen als Priester, 
ob als „Stadtpfarrer“, „Haupt-
pfarrer“ oder „Pfarrer“ Hirte 
sein. Doch werden auch Offenheit 
und Verständnis bei den Menschen 
notwendig sein, um den Weg tat-
sächlich gemeinsam im Lichte des 
Evangeliums gehen zu können und 
die Herausforderungen zu bewäl-
tigen und die damit einhergehen-
den Veränderungen angehen zu 
können. Ich bin gewillt, meinen 
Beitrag dazu zu leisten!“ 

Unser Pfarrer wird unterstützt von 
Herrn Mag. Laurentius Edirising-
he als Vikar und von Lic. theol. 
Yves Sewadata BA als Kaplan in 
unserem Seelsorgeraum.

Wir sagen allen dreien ein herzli-
ches Willkommen in unserer Pfar-
re und freuen uns auf ein gutes 
Miteinander.
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Neue Wasserentnahmestellen

Altes Brauchtum - neu belebt

Mit großer Freude wurde am Ma-
rienfeiertag, dem 15. August, 
dem „Großen Frauentag“ erstmals 
auch in der Gemeinde Paldau ein 

alter Brauch belebt! Was in vielen 
Gemeinden und Pfarren schon lan-
ge Tradition hat, ist nun von den 
Frauen der Kfb Paldau unter der 

Leitung von Sieglinde Eckel ein-
geführt worden. Duftende Kräuter 
und Blumen wurden zu Sträußen 
gebunden, gesegnet und nach dem 
Gottesdienst verteilt. Die Kräuter 
sind ein Symbol für die weibliche 
Fürsorge für die Familien, sollen 
gegen Krankheiten schützen, so-
wie Eheglück und Kindersegen 
herbeiführen. 
Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ ist 
mit reichem Brauchtum umgeben, 
am bekanntesten und beliebtesten 
ist die Kräutersegnung. Dies soll 
nun auch bei uns zu einer alljähr-
lich wiederkehrenden Tradition 
werden.

Vorankündigung:
Am Christkönigssonntag, 26. November,  werden die Firmlinge des kommenden Jahres im 10 Uhr Got-
tesdienst vorgestellt. Im Anschluss daran wird die Katholische Frauenbewegung Paldau wie im letzten Jahr 
wieder Mehlspeisen/Kleingebäck verkaufen. Alle Naschkatzen mögen diesen Termin schon jetzt vormerken!

Auf Initiative unserer Pfarrge-
meinderäte Herrn Reicht und 
Herrn Strallegger wurden im 
Friedhof zwei zusätzliche Wasser-
entnahmestellen installiert, die die 
Pflege der Blumen auf den Grab-
stellen nun enorm erleichtern.
Herr Strallegger kümmert sich 
auch ehrenamtlich um die Sauber-
keit am Friedhof und entleert die 
Abfallbehälter. Liebe Pfarrbe-

völkerung, dieser ehrenamtliche 
Dienst ist noch viel leichter zu 
tun, wenn jede/r seinen/ihren Müll 
richtig, in die dafür vorgesehenen 
Behälter, entsorgt. 

Vielen Dank Herrn Strallegger für 
die Übernahme dieser Aufgabe 
und vielen Dank all jenen, die die 
Mülltrennung bis jetzt schon vor-
bildlich erledigen.
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3 Jahre Stofftaschenliebe

Verpackungen sind in den meisten 
Lebenslagen sehr präsent. Aber 
wie viel Aufmerksamkeit schenkt 
man den Verpackungen? Sie die-
nen in erster Linie dazu, Produk-
te transportfähig oder haltbar zu 
machen. Einwegverpackungen 
fordern unsere Umwelt sehr. Eine 
konsequente Mülltrennung schafft 
Ressourcen und Materialen kön-
nen wieder in den Herstellungs-
prozess eingegliedert und wieder-
verwertet werden. In den letzten 
Jahren hat sich der Begriff „Nach-
haltigkeit“ etabliert. Und das ist 
gut so. Auch ich habe mich vor 
vielen Jahren dazu entschlossen, 
das Leben etwas nachhaltiger zu 
gestalten und begonnen, Stoffta-
schen anzufertigen. Seit August 
2020 betreibe ich ein Kleingewer-
be für Kunsthandwerk. Für die 
Herstellung meiner Werke ver-
wende ich auch sehr gerne alte 
Textilien, Vorhänge oder Klei-
dungsstücke.  Mittlerweile ent-
stehen Kombinationen, wie das 
Kernöl in einem Flaschendirndl 
oder Gemüsesackerl aus Gardi-
nenstoffen.  Verschiedenste regio-
nale Produkte werden durch eine 
nachhaltige Verpackung in Szene 
gesetzt. Auch saisonale Raum-
deko gehört zu meinen beliebten 
Erzeugnissen. Besonders stolz bin 
ich auf diverse Projekte mit dem 
Kindergarten und der MS Paldau, 

wo das Thema Nachhaltigkeit sehr 
gut umgesetzt wird.

 Am 9. September fand nun die 
offizielle Gründungsfeier statt, wo 
ich sehr viele Stofftaschenfreunde 
und Wegbegleiter begrüßen durfte.  
Seit dem Frühsommer steht auf der 
Gehwegseite unseres Grundstücks 
das „Häuschen am Bachgrund“, 

eine kleine Holzhütte, die als Ab-
holstation für Auftragsarbeiten 
oder als kreativer Schauraum ge-
nutzt wird. Ich bedanke mich auf 
diesem Wege bei all jenen, die mit 
mir diese „Stofftaschenliebe“ tei-
len und freue mich auf neue Be-
kanntschaften und Ideen. 

Annemarie Hütter
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Neues Frisörstudio

Neue Features 
Neuer Look 
Neue Möglichkeiten 
Bereit für das Update? 
Im Herbst ist es so weit! 

Familienwandertag

im September� Anmeldung17m

Erhalte laufend Updates zu 

allen Infos & Events deiner...3m

NEUESTE OFFIZIELLE BEITRÄGE

Mehr Schnellzugriffe
3 SchnellzugriffeInfo-Broschüren

Externer LinkTourismusbüro

Auf Karte ansehen

Seiten

Veranstaltungen

Services

Alle Städte

Mein Profil

Suche

Bonuswelt

Meine Stadt

Home

CITIES
Zur Musterseite

MEHR  IN FOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Herzlich willkommen in meinem 
neu eröffneten Frisörstudio.

Mein Name ist Katharina Schober und seit 1.Au-
gust 2023 erfülle ich mir nun meinen lang er-
sehnten Traum. Ich habe mein Hobby zum Beruf 
gemacht und könnte nicht glücklicher darüber 
sein, diesen Schritt in die Selbstständigkeit ge-
wagt zu haben.

Termin nach Vereinbarung unter 
0677 / 614 35 684
Perlsdorf 114, 8342 Paldau

Schon die Cities-App heruntergeladen?
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Fit und Activ

Jugendclub-Team

In diesem Sommer war die „Fit 
und Activ“ Gruppe wieder flott 
unterwegs und hat beinahe wö-
chentlich eine Walkingtour in der 
Gemeinde Paldau mit viel Spaß 
und in einer tollen Gemeinschaft 
absolviert.
Am 27. September startete wie-
der jeden Mittwoch um 19 Uhr 
30 die „funktionelle Gymnastik“ 
mit Musik unter der Leitung von 
Frau Gabriele Matzhold (Ins-
truktor für Gymnastik) in der 
Turnhalle in Paldau. Es erwar-
tet Sie ein ausgewogenes und 

wirbelsäulenschonendes Trai-
ningsprogramm zur Kräftigung 
der Muskulatur, Stärkung des 
Herz-Kreislaufsystems und  Mo-
bilisierung der Wirbelsäule. Ein 

Einstieg ist jederzeit möglich.
Kosten: € 4,50 pro Einheit 
Mitzubringen: Turnmatte (wenn 
vorhanden), Handtuch, Trinkfla-
sche



47

Abfahrt: Sonntag, 17. Dezember 2023, 13 Uhr
Abfahrtsort: Rüsthaus Paldau
Konzertbeginn: 15 Uhr
Anmeldung: Paldauer Office - Tel. 03150/2811

„Das schönste Weihnachtsgeschenk für Menschen, die sonst alles haben.“

Sensationspreis ab €54.-
inkl. Fahrt und Eintrittskarte

Zugestellt durch Post.at

Mit dem Gratisbus zum 
Paldauer Weihnachtskonzert! 

17. Dez. 2023
Stefaniensaal – Congress GRAZ

15h & 20h15h & 20h
D O P P E L K O N Z E R T !



AdventgeheimnisAdventgeheimnis
Das PaldauerDas Paldauer

M O M E N T U M   P A L D A UM O M E N T U M   P A L D A U

Freitag, Freitag, 

8. Dezember8. Dezember
ab 11 Uhrab 11 Uhr

V e r a n s t a l t e r :  K u l t u r a u s s c h u s s 
d e r  M a r k t g e m e i n d e  P a l d a u

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Vorankündigung:


